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TEXTE

Einleitung
Online bei träge, durch die Verschwö rungs theo rien verbreitet werden,
tragen maßgeb lich dazu bei, dass ihre Anhän ger schaft immer weiter
wächst. Diese Beiträge zu verstehen, bedeutet annä hernd fassen zu
können, wie die Welt aus der Sicht von
Verschwö rungs theo re tiker:innen aussieht, wer in ihren Augen die
wich tigsten gesell schaft li chen Akteur:innen sind, welche
Entwick lungen wieso geschehen, wie soziale, histo ri sche und
poli ti sche Entwick lungen vonstatten gehen und was bzw. wer wie zu
bewerten ist. Versteht man ihre Sprache, so erlangt man einen Blick
in eine bestimmte Art zu denken und in für eine bestimmte
Diskurs ge mein schaft legi times Wissen.
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Im Zuge dieses Beitrags versuche ich einen Einblicke in die Diskurse
von QAnon Anhänger:innen zu errei chen und diese beson ders auf
anti se mi ti sche Codes zu unter su chen. QAnon ist eine relativ neue
Verschwö rungs theorie, die sich etwa seit 2017 online in
natio na lis ti schen und konservativen Communities verbreitet hat. Die
zentrale Figur für die Verbrei tung der Verschwö rungs theorie ist
Donald Trump, der beson ders während seiner Präsi dent schaft eine
vermeint liche geheime und sata ni sche Elite bekämpft habe, die
Kinder entführe, foltere, töte und aus ihnen Adreno chrom gewinne,
eine Droge, die der Verjün gung diene. Diese Elite sei aber stark und
bilde eine Deep State, der nicht nur die USA, sondern die ganze Welt
unter wan dern wolle. Abge sehen von dieser Kern be haup tung lassen
werden viele weitere Verschwö rungs theo rien einglie dern, sodass sich
ein Netz aus unter schied li chen Verschwö rungs theo rien bildet, auf die
je nach kommu ni ka tivem Bedarf zurück ge griffen werden kann. Aus
dem Grund wird hier auch von einem QAnon- Spektrum gesprochen.
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Dieser Beitrag setzt in der Unter su chung von QAnon den Fokus auf
die Repro duk tion von Anti se mi tismus, anti se mi ti schen Codes sowie
anti se mi ti schen Topoi. Dazu werden zuerst die wich tigsten
verwen deten Termini geklärt und der theo re ti sche Rahmen
bespro chen, der sich an der Schnitt stelle zwischen Anti se mi tismus,
Verschwö rungs theo rien und sozialen Medien befindet. Um zu
analy sieren, ob und wie Verschwö rungs theo re tiker:innen des QAnon- 
Spektrum Anti se mi tismus auf Face book repro du zieren, wird eine an
das DIMEAN Modell nach Warnke & Spitz müller (2008) ange lehnte
Analyse durch ge führt. Dabei sollen folgende Fragen
beant wortet werden:

3

���Welche Äuße rungen weisen in den Korpora auf anti se mi ti sche
Tendenzen hin?

���Auf welche anti se mi ti schen Topoi wird dabei Bezug genommen?
���Wie werden die vermeint li chen Akteur:innen der Verschwö rung imagi ‐

niert? D.h. Wie werden sie benannt und mit welchen Merk malen werden
sie attribuiert?
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1. Defi ni tion und verwen ‐
dete Begriffe
Um den Terminus Verschwörungstheorie bestimmen zu können, muss
vorerst geklärt werden, was unter Verschwörung und unter Theorie
zu verstehen ist. Es ist keine Über ra schung, dass der
konspi ra tio nis ti sche Theo rie be griff nicht mit tradi tio nell
wissen schaft li chen über ein stimmt, da Verschwö rungs theo rien weder
syste ma tisch noch falsi fi zierbar sind. Aus diesem Grund wurden im
Laufe der Verschwörungstheorie- Forschung durchaus andere
Termini vorge schlagen, teil weise aber wieder verworfen (vgl. Butter,
2020� 53). Hepfer (2015� 23) betont zudem, dass Theo rien
„verein fachte Modelle der Wirk lich keit“ seien und ledig lich das Ziel
hätten, ein gege benes Phänomen zu erklären. Auch wenn
Verschwö rungs theo rien nicht durch allge mein als legitim
aner kanntes Wissen die Wirk lich keit darstellen, so sind sie doch für
bestimmte Diskurs ge mein schaften valide Erläu te rungen eines
gege benen Phäno mens. Mit dieser Refle xion wird der Terminus
Theorie im Zuge dieses Arti kels verwendet.
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Da Verschwö rungs theo re tiker:innen davon ausgehen, „eine im
Geheimen operie rende Gruppe, nämlich die Verschwörer,“ versuche
Einzelne, Gemein schaften, Natio nal staaten oder gar die Welt zu
beherr schen bzw. zu unter graben, wird eben von Theo rien um
Verschwö rungen gespro chen (Butter, 2020� 21).
Verschwö rungs theo rien können zwar relativ hete ro gen sein, aber drei
Annahmen, die nach Barkun (2013� 3-4) univer sell für
Verschwö rungs theo rien zu sein scheinen, fasst er recht
selbst er klä rend so zusammen: „Nothing happens by acci dent. […]
Nothing is as it seems. […] Ever ything is connected.“ 
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Spezi fisch im Zusam men hang mit QAnon muss zudem der Terminus
der Super ver schwö rungs theorie bespro chen werden, der eine
Häufung mehrerer einzelner Verschwö rungs theo rien meint (vgl.
Butter, 2020� 34). Ein Beispiel im Zusam men hang mit QAnon wäre
etwa die vermeint liche Adreno chrom ver wen dung der Eliten oder das
angeb liche Eingreifen Israels in die US- Regierung. Diese
Verschwö rungs theo rien werden in das gesamte QAnon- Spektrum
einge glie dert. Von einem Spek trum spreche ich hier, weil nicht alle

6



QAnon in den sozialen Medien: Zur Reproduktion antisemitischer Topoi auf Facebook

QAnon- Verschwörungstheoretiker:innen in ihren Annahmen, Ideen
und Theo rien eben voll kommen über ein stimmen. Auch aus den Daten
dieser Unter su chung kommt heraus, dass einzelne Mitglieder
unter schied liche Theo rien heran ziehen, um ihre Behaup tungen
zu unterstützen.

2. Anti se mi tismus, soziale Medien
und Verschwörungstheorien
Da Anti se mi tismus (im Folgenden AS) eine Geschichte aufzu weisen
hat, die bis in die Antike zurück geht und sich über die Zeit teils stark
verän dert hat, kann es auch keine allge mein gültige Defi ni tion davon
geben. In dem Sinne wird hier auf die für den Kontext von
Verschwö rungs theo rien rele vanten Charak te ris tika von
AS eingegangen.
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Wenn Adorno (2001 [1951]: 200) von AS als „das Gerücht über die
Juden“ spricht, so ist darunter zu verstehen, dass im AS Erzäh lungen
über eine entin di vi dua li sierte Masse verbreitet werden, die als
jüdisch imagi niert wird. Dabei spielt es keine Rolle, ob sich ein
Indi vi duum, auf das dieses Bild geworfen wird, sich selbst als jüdisch
wahr nimmt (vgl. Klug, 2013� 5). AS richtet sich demnach „gegen alles,
was als jüdisch imagi niert wird“ (Grigat, 2007� 312).
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AS dient laut Peham (2021� 2�26�19-2�26�24) u.a. dazu „abstrakte[…]
Furcht in konkrete Angst“ umzu wan deln. Er kann also gut dafür
heran ge zogen werden, um proble ma ti schen Situa tionen zu
entge gen zu treten, diese in einer bestimmten inneren Logik zu
erklären und vermeint lich Schul dige zu konkre ti sieren. Im AS kann
scheinbar Uner klär bares durch ein vermeint li ches Komplott einer
bestimmten Gruppe, nämlich der jüdisch Imagi nierten und
Konstru ierten, erklärt werden (vgl. Levstock, 2023� 4).

9

Über die Geschichte hinweg erscheint AS immer wieder in stär keren
und schwä cheren Phasen, wie es Klem perer (2007 [1947]: 179)
bekann ter weise zusam men fasst: „Anti se mi tismus als soziale, als
reli giös und wirt schaft lich begrün dete Abnei gung ist zu allen Zeiten
und in allen Völkern, bald hier, bald dort, bald schwä cher, bald
stärker, aufge treten.“ Tatsäch lich hat AS seit der Antike in sich
konspi ra tio nis ti sche Züge, wie folgend kurz illus triert wird.
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Die Juden feind lich keit der Antike ist wohl auf christ liche
Argu men ta tion zurück zu führen. Schon zu dieser Zeit wurde
Jüd:innen vorge worfen, sie würden im Geheimem Komplotte gegen
die christ liche Gesell schaft planen (vgl. Simonsen, 2020� 357-358). Im
Mittel alter fand AS einen neuen Höhe punkt; begin nend mit der
Ritu al mord le gende bis hin zum Vorwurf der Brun nen ver gif tung und
der Hosti en schän dung wurden Jüd:innen für das Übel der Welt und
die Pest verant wort lich gemacht (vgl. Soyer, 2019� 51-64). Der
mittel al ter liche AS sah Jüd:innen vor allem als eine im geheime
agie rende, bestens orga ni sierte, über na tio nale Elite (vgl. Simonsen,
2020� 358). Nach einer Phase der Eman zi pa tion im Zuge der
Aufklä rung folgte eine weitere, in der AS wieder einen Aufschwung
erfuhr und als poli ti sches Mittel gebraucht wurde (vgl. Claussen, 1987�
20). Beson ders von konser va tiver Seite wurden Jüd:innen als
Draht zie hende der Moderne darge stellt, die alle bisher geltenden
Werte und vor allem das Konzept der Familie zerstören wollen;
zudem wurden sie zuneh mend als eine Elite konstru iert, die das
Banken wesen welt weit kontrol liert, was bereits die Grund lage für
den Mythos um die Jüdi sche Welt ver schwö rung stellte (vgl.
Simonsen, 2020� 360). So wurde ihnen vorge worfen, sie kontrol lierten
geheime poli ti sche Bünde, was beson ders ab den 1850ern zu einem
erneuten Anstieg von AS führte. Es erschienen zudem sowohl weitere
bis heute bestehende Vorur teile als auch anti se mi ti sche Schriften,
wie etwa die weit verbreiteten Proto kolle der Weisen von Zion. NS- 
Deutschland machte konspi ra tio nis ti schen AS zu seinem poli ti schen
Programm, was in einem Bruch mit der Mensch heit endete. Selbst
danach noch führte poli ti scher AS sowie jener im Privaten zu
mora li scher und gericht li cher Verur tei lung von Jüd:innen; etwa in der
stali nis ti schen Sowjet union, die AS hinter Anti zio nismus versteckte,
im mitt leren Osten, wo konspi ra tio nis ti scher AS als legi times Wissen
gilt, sowie in Europa und den USA, wo poli ti scher AS als Tabu gilt und
aus diesem Grund in Codes kommu ni ziert wird, die nur
„Einge weihte“ entschlüs seln können (vgl. Simonsen, 2020� 364-367).
An dieser Stelle muss betont werden, dass bestimmte Bezeich nungen
wie etwa Bänker oder Zionisten nicht inhä rent anti se mi tisch sind. Sie
machen aber „jenen Teilen ihres Publi kums, die danach suchen,
entspre chende Bedeu tungs ge bote, indem sie, ohne explizit [Jüdinnen
und] Juden zu erwähnen, Motive aufgreifen, die aus der
anti se mi ti schen Verschwö rungs theorie stammen” (Butter, 2020� 169).
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Klar ist, „anti se mi tism was for a very long time a domi nant conspi racy
narra tive” und aus diesem Grund ist er auch heute noch tief im
verschwö rungs theo re ti schen Denken veran kert (Simonsen, 2020�
364). In Verschwö rungs theo rien wird grund sätz lich ange nommen,
eine im geheimen agie rende, macht volle und gut vernetzte Elite
stehe hinter dem Übel der Welt. Genau das wurde seit Beginn des AS
Jüd:innen vorge worfen. Die Geschichte des AS zeigt, dass
Verschwö rungs theo rien zu Gewalt, Verfol gung, Stig ma ti sie rung bis
hin zu Pogromen und Mord führen können.
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Heute stellen das Internet und soziale Netz werke maßgeb liche
Medien zur Verbrei tung von AS dar. Tatsäch lich erleben Betrof fene in
den sozialen Medien aktuell einen Anstieg an anti se mi ti schen
Konfron ta tionen (Hübscher & von Mering, 2022� 6; Schwarz- Friesel,
2020� 16; Czymmek, 2022� 191). In dem Zusam men hang kommt
der Terminus Anti se mi tismus 2.0 immer wieder zur Sprache (vgl.
Oboler, 2008). Damit sind die neuen Möglich keiten der Verbrei tung
von AS gemeint, die User:innen von sozialen Medien durch diverse
Arten der Infor ma ti ons dar stel lung und - verbreitung bekommen.
Dazu gehören sowohl multi mo dale Darstel lungs formen als auch
annä hernde sprach liche und geogra fi sche Gren zen lo sig keit. Hinzu
kommt das Problem, das social media Unter nehmen bisher nicht
dafür sorgen, dass anti se mi ti sche Inhalte wirksam genug von den
jewei ligen Platt formen entfernt werden, wie das Center for Coun ting
Digital Hate (2021� 8) meldet. Zusätz lich zur Problem lö sung durch das
Einsetzen von Mode rator:innen (vgl. Gille spie, 2018� 5-7) wird die
Diskus sion um die Anwen dung künst li cher Intel li genz (KI) immer
präsenter. Hierbei zeigt sich aller dings das Problem, dass u.a. implizit
Formu liertes und anti se mi ti sche Codes – wie sie auch in diesem
Artikel analy siert werden – für KI noch schwer iden ti fi zierbar sind.
Hübscher & von Mering (2022� 11) iden ti fi zieren daher einen
Forschungs be darf für indi vi du elle Studien, die die Verbrei tung
anti se mi ti scher Inhalte in den sozialen Medien aufzeigen. Beson dere
Beach tung sollte laut Bossetta (2022� 228) dabei der Analyse von
Topoi, Codes und implizit formu lierten Inhalten geschenkt werden,
da diese beson ders norma li sie rend wirken können.
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Insge samt ist anzu nehmen, dass die Präsenz von
Verschwö rungs theo rien online ihre Wirkung und Verbrei tung
durchaus verstärkt. Dennoch sollte der Einfluss nicht über schätzt
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werden, viel mehr seien soge nannte Filter blasen von Bedeu tung, in
denen sich User:innen ständig gegen seitig in ihrem Glauben
bestä tigen und mögli cher weise bestärken (vgl. Butter 2020� 180-181).
Gleich zeitig gilt es, den inten siven Infor ma ti ons aus tausch auf
socialmedia nicht zu unter schätzen. Die Deutungs hoch heit über
Plau si bi lität von Infor ma tionen liegt schon lange nicht mehr allein bei
den tradi tio nellen Print me dien. Der Zugang zu alter na tiven
Infor ma ti ons quellen ist durch das Internet maßgeb lich verein facht
worden (vgl. Stano 2020� 483). Zudem hat jede:r User:in die
Möglich keit, hoch zu laden, was er:sie möchte und sich als Expert:in
für ein Thema auszu geben (vgl. Gualda Cabal lero 2020� 140). Wie
Butter (2020� 188) dieses Problem sehr passend beschreibt:
„[O]rtho doxes und hete ro doxes Wissen […] stehen oft
gleich be rech tigt nebeneinander.“

3. Die Repro duk tion von Anti se ‐
mi tismus im QAnon- 
Verschwörungsspektrum
auf Facebook
QAnon bedient sich einer Reihe anti se mi ti scher Codes und
struk tu rellem AS. Im Fokus dieses Arti kels stehen nicht die
diskurs lei tenden Akteur:innen der
Verschwö rungs theorie (Discourse Broker nach Blom maert, 1999� 9),
sondern Beiträge der Personen, von denen ausge gangen werden
kann, dass sie die Verschwö rungs theorie zwar mitkon stru ieren, nicht
aber maßgeb lich bestimmen.

15

3.1. Frage stel lung und Methoden

Um zu analy sieren, ob und wie sich Facebook- User:innen
anti se mi ti scher Codes und struk tu rellem AS bedienen, wird eine
Diskurs ana lyse ange wandt, die sich am DIMEAN Modell nach Warnke
& Spitz müller (2008) orien tiert. Der Fokus liegt bei der intra tex tu ellen
Ebene auf der wort- und propo si ti ons ori en tierten Analyse und auf
tran s tex tu eller Ebene, also bei der diskurs ori en tierten Analyse, auf
den Topoi und der Sozi al sym bolik. Die wort ori en tierte Analyse zeigt
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Tabelle 1: Themen der Videos

Themencode Thema Videos

vor allem auffäl lige Schlüs sel wörter, Stig ma wörter, Namen sowie Ad- 
hoc-Bildungen auf. Im Zuge der propo si ti ons ori en tierten Analyse
werden diese Schlüs sel wörter etc. im Kontext von AS inter pre tiert
und näher erläu tert. Dadurch ist es möglich, die Impli ka tionen davon
für die betref fende Diskurs ge mein schaft zu erkennen. Die Analyse
auf tran s tex tu eller Ebene macht es möglich, diese Bezeich nungen
und Schlüs sel wörter mit typi schen anti se mi ti schen Topoi in
Verbin dung zu bringen, die in den unter suchten Beiträgen
repro du ziert werden.

Zusätz lich wird eine Nominations-  und Prädi ka ti ons ana lyse
durch ge führt, durch die ersicht lich wird, wie die
Verschwö rungs theo re tiker:innen die vermeint li chen
Verschwörer:innen benennen und mit welchen Merk malen sie
versehen werden.
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Beim Korpus dieser Analyse handelt es sich um Kommen tare und
Beschrei bungen von Videos eines Facebook- Users und
Verschwö rungs theo re ti kers aus den USA, dessen Profil nicht mehr
öffent lich ist. Dabei wurden zwei Sets seiner Videos ausge wählt, die
sowohl thema tisch (s. Tabelle 1) als auch zeit lich begrenzt sind. Das
erste Set besteht aus seinen veröf fent lichten Videos vom 19.
September bis zum 24. September 2018 und das zweite aus jenen vom
17. Dezember 2018 bis zum 18. Februar 2019. Insge samt handelt es sich
um 16 Videos unter schied li cher Länge und mit unter schied lich vielen
Kommen taren. Einige Videos wurden gar nicht kommen tiert und
jenes mit den meisten Kommen taren zählt 75 Beiträge. Dabei handelt
es sich um ein Video, in dem die Shoah geleugnet wird. Unter diesem
Video wurde heftig debat tiert, was aller dings die Ausnahme darstellt.
Für die Analyse auf tran s tex tu eller Ebene wurde auch der Inhalt der
Videos berück sich tigt. An der Viel falt der Themen in diesem kleinen
Korpus ist bereits zu erkennen, dass sich dieser User gene rell einer
sehr breiten Varietät an QAnon- bezogenen Themen widmet. Die
Themen der Facebook- Videos sind in der folgenden Tabelle
ersicht lich gemacht. Kurze Beschrei bungen der Videos 1-16 sind in
Anhang A zu finden.

18
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A Vergif tung von Wasser und Lebensmitteln 1, 2

B (Eingriff in die) Industrie 2, 3, 15

C Kinder mord und Pädophilie 3, 6, 7, 8

D Freimaurertum 4, 5, 14

E Rituale 4, 6, 7

F Satanismus 5, 7, 8, 15

G Adrenochrom 7, 8

H Holo caust ver harm lo sung und - leugnung 9, 10, 11, 14

I Zionismus und Weltbeherrschung 11, 12, 13, 14, 16

J Homosexualität 15

Folgende Frage stel lungen sollen Zuge der Analyse zu
beant wortet werden:
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���Welche Äuße rungen weisen in den Korpora auf anti se mi ti sche
Tendenzen hin?

���Auf welche anti se mi ti schen Topoi wird dabei Bezug genommen?
���Wie werden die vermeint li chen Akteur:innen der Verschwö rung imagi ‐

niert? D.h. Wie werden sie benannt und mit welchen Merk malen werden
sie attribuiert?

3.2. Wort- und propo si ti ons ori en ‐
tierte Analyse

Da es sich bei QAnon um eine Super ver schwö rungs theorie (s.
Abschnitt 1) handelt, gehen einige der Wort kom plexe Hand in Hand
oder schließen sich gegen seitig ein. Folgend werden die einzelnen
Komplexe, die im Zuge der wort- und propo si ti ons ori en tierten
Analyse erar beitet wurden, anhand von Beispiel aus dem
Korpus erklärt.

20

I Satanismus 
Sata nismus als Thema findet sich vor allem in Ausdrü cken wie lucifer
(5. 1), satan (10.70.), satanism (15.) oder im bibli schen Begriff synagogue
of satan (10.48.) beson ders, wenn von „falschen“ Jüd:innen (s.
Zionismus in diesem Abschnitt) die Sprache ist. In Abgren zung zu
christ li chen Lehren werden Jüd:innen oft als Anhänger:innen Satans
nomi niert, wobei ihr „jüdisch- sein“ nicht unbe dingt explizit gemacht

21
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werden muss. Durch den Kontext wird es aber meist eindeutig, dass
es sich um anti se mi ti sche Nomi na tionen handelt:

(1) Lyor Cohen is the music indus tries Execu tive and is the reason
why artist’s today are parta king in sata nism and homo se xua lity (15.).

Oft wird dabei auch Bezug auf jüdi sche Lehren (8.17. 2) oder auf
altis rae li sche Mytho logie genommen, um zu beweisen, dass Jüd:innen
teufl i sche Wesen seien (7.2.). Gene rell scheint die
unter suchte Facebook Community sehr christ lich zu sein, da etwa
Bibel aus schnitte als legi times Argu men ta ti ons ele ment gelten.

22

II Rituale 
Eng damit in Verbin dung steht der Wort kom plex um Rituale, die als
child sacrifice (8.), blood sacrifice (6.9.), spirit cooking (6.) oder
slaughter (F.8.17.) bezeichnet werden. Dieje nige Gruppe, gegen die die
QAnon- Anhängerschaft verfeindet ist, führe zu unter schied lichsten
Zwecken Rituale durch. Der Groß teil der Opfer seien Kinder, die für
die Adreno chrom ge win nung gebraucht würden. Gene rell werden
Blut ri tuale und Opfer gaben außer or dent lich oft erwähnt. Die
sata ni schen Anhänger:innen seien aufgrund ihres Kults dazu
verpflichtet, an den Teufel Opfer zu geben. Am besten dazu geeignet
seien männ liche Babys von höchster Intel li genz (Video 7).
Span nen der weise werden diese Rituale in fast jedem thema ti schen
Schwer punkt, also in den Kommen taren zu den unter schied lichsten
Videos, erwähnt. So wird bei einem Video über Frei maurer
beispiels weise darüber disku tiert, dass bei deren Ritual, während dem
eine Ziege geschlachtet und deren Blut getrunken worden sein soll,
auf Hebrä isch gespro chen würde (Video 4).

23

III Adrenochrom 
Die Annahme um diese Rituale stehen oft in Verbin dung mit dem
Mythos um Adreno chrom, wobei es sich in der Tat um ein
Stoff wech sel pro dukt des Hormons Adre nalin handelt. Im QAnon- 
Spektrum wird die Erzäh lung verbreitet, dass Adreno chrom im Zuge
von sata ni schen Riten durch das Quälen von Babys und Kindern
unter 18 gewonnen werde. Mit 18 Jahren scheint diese chemi sche
Reak tion im Blut einfach zu verschwinden. In weiterer Folge werde es
als Verjün gungs droge konsu miert. Diese Erzäh lung fand im
Zusam men hang mit der Beschäf ti gung der
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Verschwö rungs theo re tiker:innen mit Menschen handel Einzug in das
QAnon- Spektrum. Unter dem Deck mantel des Kampfes für Kinder- 
und Frau en rechte und gegen Pädo philie können auch Anhänger:innen
von Orga ni sa tionen ange spro chen werden, die sich für tradi tio nelle
Familien-  und Frau en bilder sowie gegen Abtrei bung einsetzen.

Abge sehen von den offen sicht li chen Bezeich nungen wie
Adrenochrome (Videos 7 und 8) oder „drug“ (6.), sind hier auch der
Rituale- , Eliten-  und Kindermord- Komplex mitzu denken. Immerhin
handle es sich bei Adreno chrom um eine Verjün gungs droge, die die
Elite konsu miere, um nicht zu altern und in einen Drogenrausch- 
ähnlichen Zustand zu gelangen. Tradi tio nell wird Adreno chrom
mit einer Elite in Verbin dung gebracht, die der demo kra ti schen Partei
nahe stehe (8.34.). Über ra schend ist ein Video, in dem zu hören ist,
dass auch die repu bli ka ni sche Partei nicht davon ausge schlossen sei
(Video 8). In den Kommen taren zu diesem Video wurde heftig
darüber disku tiert. Tatsäch lich scheinen einige der Meinung zu sein,
dass beide Parteien bereits „verdorben“ seien (8.22.). Daran ist zu
erkennen, dass es unter den Verschwö rungs theo re tiker:innen zwar
inhalt liche Ausein an der set zungen gibt, der Grund kon sens aber der
gleiche bleibt. Alle sind sich darin einig, dass es eine geheime Elite
gebe, die irgend eine Art von Verbre chen verübe und alles beherr sche,
was sie letzt end lich zu Verschwö rungs theo re tiker:innen macht.
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IV Elite 
Da die Elite ein so weit ge fä cherter Begriff ist, ist die
Benen nung dieser Elite beson ders hete rogen. Aus der Nomi na tion
und Prädikation 3 der Elite kommt der inhä rent anti se mi ti sche
Charakter von QAnon deut lich heraus.
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Die Nomi na tion der Elite erfolgt durch unter schied liche Instru mente.
Teil weise werden dabei Namen unter schied li cher poli ti scher und
popkul tu reller Figuren (manche davon Israelis, mit jüdi schem Namen
oder aus jüdi schen Fami lien), teil weise auch Unter nehmen genannt.
Bezeich nungen in diesem Zusam men hang wären natürlich Rothschild
(10.47), aber auch Hil[l]ary (8.27.), John Podesta (8.27.) oder
Marina Abramovic (7.). Wenig über ra schend ist, dass zudem auf
vermeint liche geheime (poli ti sche) Bünde hinge wiesen wird, auf
staat liche Orga ni sa tionen bzw. Organe (etwa Geheim dienste oder die
Justiz), aber auch auf Einzel staaten (z.B. England oder Israel). In
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manchen Beiträgen wird auch auf Bünde wie Freemasons (4.) oder
Jesuits (12.3.) Bezug genommen, um die es selbst einige
Verschwö rungs theo rien gibt. An der Grenze zur Prädi ka tion befindet
sich wohl die Bezeich nung der Elite mit bestimmten poli ti schen
Einstel lungen. Teil weise wird sehr breit von politics (10.47), aber
auch von Demo crats & [L]iberals (8.35.), teil weise von both parties
(8.16) oder den Republicans (8.26) gespro chen. Eine weitere sehr
breite Bezeich nung wäre Blue Bloods (7.3). Grund sätz lich handelt es
sich hierbei um eher konkrete Beschrei bungen der Elite. Sehr
bemer kens wert ist die Benen nung schlicht mit Pronomen. Alle
Kommen tie renden scheinen dann zu wissen, um wen es sich handelt,
wenn auf they verwiesen:

(2) They are so evil (8.24.).

Die Verwen dung von Pronomen ermög licht zudem eigen stän diges
Inter pre tieren. Womög lich ist es auch egal, um wen es sich genau
handelt. Die Elite sind im QAnon- Spektrum die Bösen und dabei sind
sich alle einig. An dieser Stelle muss noch auf die Reihe an Maledicta
hinge wiesen werden, die gleich zeitig als Wertung und als
Beschrei bung fungieren.
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An der Schwelle zur Prädi ka tion ist die Mytho lo gi sie rung der Elite zu
nennen. Es wird etwa von Wesen der altis rae li schen Mytho logie
gespro chen, wie auch davon, dass sie einer Sekte oder einem Kult
ange hören, Opfer riten durch führen und im Zusam men hang mit
Adreno chrom Kinder töten würden. Dadurch wird ihnen Bruta lität,
Kälte, Grau sam keit, Gefähr lich keit und Bosheit zuge schrieben.
Zudem sei die Elite lügne risch, betrü ge risch und korrupt, was
sugge riert, dass es sich dabei um Menschen in (poli ti schen)
Posi tionen handelt. In diesem Zusam men hang wird sie auch als
beherr schend beschrieben. Die Elite agiere gegen die Bevöl ke rung
(ist demnach kein Teil von ihr), kontrol liere Regie rungen und
staat liche Organe und handle so vor allem über na tional. Zudem sollte
auf die vermeint lich zerstö re ri schen Eigen schaften der Elite
hinge wiesen werden. Abge sehen von der Zerstö rung einzelner
Staaten, zerstöre sie tradi tio nelle und christ liche Werte. Hier findet
sich sehr stark das Motiv der Jüd:innen als Draht zie hende der
Moderne (s. Abschnitt 2).
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Die Elite wird oft in Verbin dung mit Adreno chrom und Blut ri tualen
erwähnt. Oft wird aber schlicht nicht erklärt, worum es sich dabei
handelt. Das macht es für Verschwö rungs theo re tiker:innen möglich,
genau das, was sie wollen, in diese Elite hinein zu in ter pre tieren. Diese
Bezeich nung gilt auch als bekannter Code unter Anti semit:innen, der
das vermeint liche Welt ju dentum bezeichnet (s. Abschnitt 3.3).
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V Kindermord 
Dieser Komplex hängt stark mit jenen um die Elite, Adreno chrom und
Rituale zusammen. In diesem Zusam men hang sind die
offen sicht lichsten Bezeichnungen dead babies (3.), killing children (7.),
kidnapp children (8.33.) oder die Behaup tung, eine gewisse Anzahl an
Kindern verschwinde täglich in den USA (6.4.).

31

In den Beiträgen herrscht der Konsens, die Elite ließe Kinder
verschwinden, um durch sata ni sche Rituale Adreno chrom zu
gewinnen. Die Benen nung der Personen, die für das Verschwinden
der Kinder verant wort lich seien, steht in starkem Zusam men hang mit
dem Perversions- Komplex. Teil weise wird von pervert[s] (8.35.) oder
child rapists (8.26.) gespro chen. Diese Benen nung ist extrem
emotio na li sie rend und verstö rend. Da unter manchen User:innen die
Annahme herrscht, dass human baby meat (6.11.) oder andere
Stoffe durch aborted fetuses (3.2.) gewonnen werden, ist in diesem
Zusam men hang auch Abrei bung als Schlüs sel thema zu sehen. An
dieser Stelle findet sich erneut der Zusam men hang zum christlich- 
konservativen Hinter grund, dem die Commu nity auf Face book
anzu ge hören scheint.
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VI Perversion 
Der Konser va tismus dieser Diskurs ge mein schaft zeigt sich eben falls
darin, dass homosexuality (15.) als Abnor ma lität konstru iert und neben
pervert[s] (8.35.), pedophile[s] (7.1.) als Pejo ra tivum verwendet wird.
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Ein bekannter anti se mi ti scher Topos macht Jüd:innen für die
angeb lich zuneh mende Trans gres sion von Geschlechts iden ti täten
verant wort lich. Beson ders Männer würden dadurch verweich licht,
effe mi niert und als Super la tive schließ lich homo se xuell (s. Abschnitt
3.3). So habe etwa Lyor Cohen, ein israe li scher Staats bürger, dessen
Nach name ein typisch jüdi scher ist, Homo se xua lität in die
Musik in dus trie und nach Holly wood gebracht (15.).
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VII Freimaurerei 
In starker Verbin dung mit diesem Komplex stehen jene um Rituale
und Sata nismus. Die Bezeich nungen hier sind aller dings weniger weit
gefä chert. Es handelt sich hier haupt säch lich um die Schlüsselwörter
Freemasonry (4.) und Freemason (5.).
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Frei maurer sind in die Liste anti se mi ti scher Bezeich nungen
aufzu nehmen, weil einer seits behauptet wird, dass Jüd:innen die
Frei maurer beherr schen würden (5.) und ande rer seits, weil in den
unter suchten Beiträgen von Ritualen gespro chen wird, die häufig in
anti se mi ti schen Verschwö rungs theo rien auftau chen; wie etwa dem
Trinken von Ziegen blut oder dem Beten auf Hebrä isch (4.). Es kommt
zur Verschmel zung von Ritualen von Frei mau rern und sata ni schen
Kulten. Das würde auch aus Frei mau rern kinder mor dende Sata nisten
und Teil der Elite machen.
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VIII Industrie/Firmen 
Das Thema der „verdor benen“ Indus trie steht in starkem
Zusam men hang mit der Elite, mit den corrupt men (8.18.), die
vermeint lich Holly wood und die Medien beherr schen. So gelten als
wich tige Bezeich nungen in diesem Zusam men hang etwa die
music industry (15.) oder der news broadcast (10.34.). Teil weise werden
aber auch einzelne Namen von Unter nehmen genannt. Dazu zählen
Monsanto (2.), ein Unter nehmen, das durch
Lebens mit tel ver gif tungen der Elite dabei helfe, die Bevöl ke rung
wehrlos zu machen und an die Macht zu kommen bzw. die Macht zu
halten und McDonald’s (6.6.), eine Fast food Kette, die das Baby fleisch
von der Elite abkaufe, nachdem diese bereits das gesamte
Adreno chrom daraus extra hiert habe. Daraus liest sich der
Vorwurf, die Elite sei gut vernetzt und perfekt organisiert.
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IX Zionismus 
Um einiges mehr verschleiert sind die Benen nungen des Zionismus
bzw. der Zionisten. Das liegt daran, dass im unter suchten Mate rial
Zionismus nicht die Bestre bung eines selbst stän digen jüdi schen
Natio nal staats meint, sondern die angeb liche Verschwö rung des
kommu nis ti schen Rothschild- geführten Banken kar tells, das sich
dadurch erhoffe, mehr Einfluss in den USA bzw. auf der ganzen Welt
zu erlangen. Laut Video 14 wurde Zionismus zudem erfunden, um
vom briti schen Kolo nia lismus abzulenken.
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Sehr offen sicht lich sind die Benennungen zionism (10.47.),
zionists (12.5.), zionist jews (16.), zionist regime (10.27.) und Roth schild
State of Israel (12.). Zudem werden Behaup tungen geäu ßert wie the
Roth schilds created Zionism (10.48.), Gott sei enttäuscht von Israel
wegen der corrup tion by the Rothschild[s] (10.47.) oder
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(3) [I]srael has so much [to] say on what goes on with OUR
country (10.48.).

Dies sugge riert einer seits das Bild des Welt juden (s. Abschnitt 3.3)
und ande rer seits den vermeint lich aktiven Eingriff in die US- Politik.
Beson ders verdächtig gilt in den Beiträgen dabei, dass der israe li sche
Geheim dienst Mossad, kurze Zeit nach einer Einwan de rungs welle an
euro päi schen Jüd:innen nach Israel gegründet wurde (10.48.). Die
euro päi schen Migrie renden werden in den Beiträgen oft als
Aschkenasim bezeichnet (10.70.), die eigent lich als die ethni sche
Gruppe der osteu ro päi schen Jüd:innen gelten. Für die
Verschwö rungs theo re tiker:innen in den unter suchten Beiträgen sind
sie aber nicht echte Jüd:innen, weil sie „ethnisch nicht semi tisch“
seien (10.54.). Genau diese „falschen“ Jüd:innen seien es, die den
Zionismus forciert hätten bzw. forcieren (10.54.). Die „echten“
Jüd:innen würden das nicht tun, weil sie mit ortho doxem Judentum
gleich ge setzt werden (12.), laut dem Zionismus (nicht im
verschwö rungs theo re ti schen Sinne) deshalb nicht valide ist, weil ein
jüdi scher Staat nur von Gott begründet werden könne.
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(4) These people (zionists) hija cked Judaism. Like they say their [sic]
Jews and serve God but they really dont (F.12.5.).

Gleich zeitig werden aber zwei ortho doxe Juden, die behaupten, laut
dem Sohar werden alle Nicht- Jüd:innen dem Judentum dienen wollen
(Video 16), eindeutig nicht als orthodox erkannt und als Zionists (16.)
bezeichnet. Beson ders der User, der die Videos postet, scheint nicht
zwischen den unter schied li chen Strö mungen und Gruppen
unter scheiden zu können. Er entscheidet selbst, wer Zionist:in ist
und wer nicht. Dabei werden Zionismus und Judentum, teil weise aber
auch Israeli zu sein, weit ge hend vermischt und verwech selt. Es ist zu
vermuten, dass der User zwischen guten und schlechten Jüd:innen
wie folgt unterscheidet:
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Gut: Ethnisch semi ti sche Jüd:innen bzw. Sefardim und Misrakhim.
Schlecht: Ortho doxe Jüd:innen und Jüd:innen, die er als zionis tisch
annimmt und als Aschkenasim bezeichnet. Gemeint sind damit Israelis
mit euro päi schem Hintergrund.

X Globalisten 
Der Begriff der Globa listen ist ausge spro chen vage gehalten. Er
könnte alles von Zionist:innen, bis hin zu Mitglie dern der
demo kra ti schen Partei, große Hollywood- Stars und Teil ha bende der
„Indus trie“ und der Medien bezeichnen. Wich tiger als die
Bezeich nungen sind in diesem Fall wohl ihre Eigenschaften: [they]
destroy our country (8.24.), erect a world state under their joint rule,
disrupt Chris tian civilizations (10.30.). Dabei finden sich Brücken zum
Zionismus- Komplex. Das zeigt sich etwa in Aussagen wie create
unfair foreign poli cies with israel (10.27.) oder in Video 12, in dem es
um die vermeint liche zionis ti sche Infil trie rung der USA geht.
Teil weise werden Verbin dungen zu Verschwö rungs theo rien um
9/11 hergestellt:
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(5) These people keep coming up when I [sic] doing my rese arch on
9/11. I wonder why that is (16.4.).

Wiederum ist die Bezeich nung in die Liste aufzu nehmen, weil es sich
um einen bekannten anti se mi ti schen Code handelt und all jenen
erlaubt, eine jüdi sche Welt ver schwö rung zu sehen, die
danach suchen.
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XI Abwer tung des Judaismus 
Die Abwer tung des Juden tums bzw. jüdi scher Kultur oder
altis rae li scher Mythen findet sich auf den unter schied lichsten
Ebenen. Hierbei wird stark mit Bibel stellen argu men tiert. In der Bibel
selbst sind einige Refe renzen auf vorjü di sche, phönizisch- 
kanaanäische Kulturen zu finden. So wird etwa auf eine Bibel stelle
Bezug genommen, in der phönizisch- kanaanäische Opfer riten
beschrieben werden, durch die die eigenen Kinder verbrannt würden
(8.17.). Dies gilt als Beweis für die teufl i sche „Natur“
semi ti scher Bevölkerung.
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Immer wieder wird auf die Zerris sen heit inner halb des Juden tums
hinge wiesen, indem ein vermeint li cher Rabbi „zugibt“, dass
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irgend eine Behaup tung inner halb der Verschwö rungs theorie stimme
(10.56.). Dies wird beson ders in Zusam men hang mit Moishe Arye
Friedman erwähnt, ein ultra or tho doxer Jude, bren nender Anti zio nist
und Holo caust leugner, dem Betrug und Titel fäl schung vorge worfen
werden (vgl. dazu DerStan dard.at Redak tion, 2006).

In einem Beitrag wird auf das Judentum mit Jewish mysticism (16.)
verwiesen, was als eine Abwer tung zu verstehen ist, weil die Reli gion
auf eine Mystik redu ziert wird. Zusätz lich wird sie dadurch
verlä cher licht, dass einige Male der Begriff Goj(im) (גּוֹיִם/גּוֹי) für Nicht- 
Jude:Jüdin verwendet wird, um gegen seitig auf sich zu verweisen.
Dies soll unter ein ander als Erin ne rung dienen, dass man von
Jüd:innen als nicht gleich wertig ange sehen werde.
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Schließ lich muss in diesem Zusam men hang auf den Begriff Nephilim
einge gangen werden. Bei der alles kontrollierenden Elite handle es
sich laut einem Post um Nephilim (7.2.), Misch wesen der
altis rae li schen Mytho logie, die von mensch li chen Frauen und
gött li chen Wesen gezeugt wurden (vgl. Petruz zello, o.J.). Laut der
Bibel handelt es sich dabei um Wesen, die Menschen über legen seien
(vgl. Petruz zello, o.J.). Da die Elite als das Böse schlechthin gesehen
wird, ist die Abwer tung der altis rae li schen Mytho logie durch ihre
Attri bu ie rung an die Elite in diesem Fall als anti se mi tisch zu werten.
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XII Vergiftung 
Dieser Komplex basiert auf der konspi ra tio nis ti schen Annahme, es
gäbe Menschen, die für die Elite arbeiten und das Wasser und die
Lebens mittel vergiften würden. Die offen sicht lichsten
Schlüs sel wörter sind dabei natürlich poisoning (1.10.), toxic (2.) und
contaminants (1.7.). Ein bestimmtes chemi sches Mittel, das genannt
wird, ist Sodium Fluoride (1.), das die Bevöl ke rung wider standslos,
apathisch und nebenbei noch krank machen soll (Video 1). Wird ein
Arbeiter der Elite als „Devil’s Whore“ (F.1.8.) bezeichnet, so findet sich
wieder die Annahme um einen sata ni schen Kult, der dahin ter stecke
und diese Indus trie kontrol liere. Ein bestimmtes Unter nehmen, das in
diesem Zusam men hang von großer Bedeu tung zu sein scheint,
ist „Monsanto“ (2.).
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XIII Holocaustleugnung  
In einigen Videos wird der Holo caust aktiv geleugnet und maßgeb lich
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verharm lost. Dies wird durch eine unglaub lich weite Vari ante an
Behaup tungen veräu ßer licht; begin nend mit

(6) The Holo caust is a LIE (10.) und

(7) hitler brought germany back out of a deppre sion [sic] (10.25.)

bis hin zu Verharm lo sungen des Hakenkreuzes 4 (9.). Hitler habe das
Symbol ledig lich ausge liehen (9.). Implizit wird mittrans por tiert, dass
man sich nicht vor der Verwen dung des Zeichens scheuen muss.
Weiters werden Die Proto kolle der Weisen von Zion als echtes
Doku ment zu bezeichnet, das nur deshalb als gefälscht gebrand markt
wurde, um alle Kritiker:innen als Anti semit:innen abtun zu können
(Video 13). Die Shoah sei ohnehin mathe ma ti cally impossible (10.) und
Skep tiker:innen dieser Verleug nung werden aufgefordert: do
the math (10.9.), it simply doesn’t add up (10.14).
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Der Höhe punkt dieses Diskurses findet sich wohl in der Behaup tung,
zionis ti sche Jüd:innen hätten die Shoah orchestriert to create unfair
poli cies with israel (10.27). Der Rabbi Friedman gebe das sogar
zu (10.48.).
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An diesem Komplex sind der Globalisten-  und Eliten- Komplex
anzu grenzen, da aus dem Mate rial implizit zu lesen ist, dass durch
den Holo caust niemand mehr Jüd:innen kritisch gegen über stehen
dürfe und diese so unge hin dert an die Macht kommen können.
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XIV Banken
Dieser Komplex befindet sich in enger Verbin dung mit dem
Industrie-  und teil weise mit dem Eliten- Komplex, da davon
ausge gangen wird, dass die Elite die Banken beherr schen (12.3.). Es
wird auch das Swiss gvt [=government] (12.3.) genannt, also die
Regie rung des Landes das bekannt für sein Banken wesen ist. Dieser
Komplex baut auf dem bekannten anti se mi ti schen Topos des Geld-
und Wucher juden auf (s. Abschnitt 3.3).
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3.3. Diskurs ori en tierte Analyse

Die durch die wort- und propo si ti ons ori en tierte Analyse
iden ti fi zierten Wort kom plexe lassen auf sieben unter schied liche
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Tabelle 2: Zusam men hänge zwischen den Topoi und Wort kom plexen aus 3.2

I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII XIII XIV

Weltjudentum ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Geld- und Wucherjude ✓ ✓ ✓ ✓

Ritualmordlegende ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Dämonisierung ✓ ✓

Brunnenvergiftung ✓ ✓

Freimaurer ✓ ✓ ✓ ✓

Geschlechtertransgression ✓ ✓

anti se mi ti sche Topoi schließen. Tabelle 2 illus triert die
Zusam men hänge zwischen den Wort kom plexen (I-XIV) und Topoi (in
der linken Spalte).

Wie aus dieser Tabelle hervor geht, ist der am öftesten repro du zierte
Topos jener der Ritu al mord le gende, was natür lich auf den Fokus des
Users auf Adreno chrom zurück zu führen ist. Ange sichts der
Kern aus sage des QAnon- Spektrums wäre aller dings eine stär kere
Repro duk tion des Topos des Welt ju den tums oder der Jüdisch- 
Freimaurerischen Verschwö rung erwartbar gewesen.
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Ritualmordlegende 
Die Ritu al mord le gende besagt, das Mitglieder jüdi scher Gemeinden
vor allem zu Pessach christ liche Kinder (meist Buben) verschleppen,
sie entführen, mit ihnen Rituale durch führen, sie foltern, töten und
sich an ihrem Blut nähren (vgl. Erb, 2010� 293; Wolf, 2021� 152). Die
ersten Vorwürfe über angeb lich von Jüd:innen entführte Buben
(William von Norwich, Richard von Poin toise), um mit diesen die
Kreu zi gung Jesus auf makabre Weise zu kari kieren, stammen aus dem
12. Jahr hun dert (vgl. Soyer, 2019� 57). Die Verbrei tung der Legende
ging haupt säch lich von England aus nach Frank reich, Spanien,
entlang des Rheins und Mains bis zum Bodensee, in den Alpen raum
und ab dem 16. Jh. auch nach Polen (vgl. Erb, 2010� 293). Eine weitere
solche Schuld zu schrei bung ereig nete sich 1235 außer halb von Fulda,
nachdem fünf Söhne eines Müllers nach dem Brand der väter li chen
Mühle in dessen Abwe sen heit umkamen (vgl. Banning, 2003� 64). Der
jüdi schen Gemeinde von Fulda wurde vorge worfen, sie hätten die
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Kinder regel recht geschlachtet, um an ihr Blut kommen, und
anschlie ßend die Mühle nieder ge brannt, um die Beweise zu
verste cken (vgl. Soyer, 2019� 57). An zeit ge nös si schen Berichten dieses
Falls zeigt sich erst mals die Annahme, dass diese Gräu el taten nach
Vorgaben des Talmuds statt ge funden hätten (vgl. Soyer, 2019� 58).
Aufzeich nungen illus trieren nämlich, dass Kaiser Fried rich II des
Heiligen Römi schen Reichs eine Unter su chung veran lasst hat, in der
spezi fisch erar beitet werden sollte, ob es jüdi sche Vorgaben zum
Konsum vom Blut gibt, was von den von ihm ernannten Fach per sonen
verneint wurde, woraufhin er die Ange klagten befreite (vgl. Soyer,
2019� 58). Im Zuge des 13. Jahr hun derts wurden solche
Anschul di gungen über einen großen Teil Europas hinweg laut,
aller dings vorwie gend mit der Begrün dung des Parodie rens der
Kreu zi gung Jesus, manchmal auch in Verbin dung mit (schwarzer)
Magie (vgl. Soyer, 2019� 58). Im 14. Jahr hun dert wurden die Vorur teile
verbreitet, dass das Blut gebraucht werde, entweder um Matzah für
das Pessach fest oder um Heil mittel herzu stellen (vgl. Soyer, 2019� 58-
59). Diese Annahmen wurden ab dem 15. Jahr hun dert zum Kern der
Legende, die durch Geständ nisse nach Folter etwa zu den Fällen von
Endingen (1470), Trient (1475), Regens burg (1476) und Frei burg (1503)
bestä tigt wurden (vgl. Soyer, 2019� 59). Beson ders der Fall gegen die
Juden von Trient verbrei tete sich aufgrund von Predigten, aber auch
durch die Möglich keit der Verviel fäl ti gung durch Druck (vgl. Erb,
2010� 294). Eine der wohl extremsten Anschul di gungen ereig nete sich
in La Guardia in Spanien, wo einigen Zuge hö rigen der jüdi schen
Gemeinde vorge worfen wurde, sie hätten ein Kind entführt, gefol tert
und getötet, um sein Herz mit einer geweihten Hostie zu vermi schen
und damit die spani schen Christ:innen auszu rotten (vgl. Soyer, 2021�
311, 321). Es wurde zwar weder ein Kind vermisst noch eine
Kinder leiche gefunden, aber dennoch gestanden die Beschul digten
unter Folter (vgl. Soyer, 2019� 59-60). Der Kult des Kinder mar ty riums
lebt heute noch in La Guardia fort.

Bei der Ritu al mord le gende handelt sich um die ulti ma tive Form der
Entmensch li chung und Dämo ni sie rung von Jüd:innen im Mittel alter
(vgl. Soyer, 2019� 57; Johnson, 2016� 12). Die Annahme, dass
christ li ches Blut für Pessach benö tigt werde, macht das ritu elle
Morden zum inte gralen Bestand teil des Juden tums (vgl. Soyer, 2019�
61), wodurch Jüd:innen als dämo nisch charak te ri siert werden können
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(vgl. Johnson, 2016� 15). Zusätz lich zur Fremd kon struk tion ergab sich
dadurch während einer Zeit begin nender diverser Ausle gungen des
Chris ten tums die Möglich keit der Bildung einer homo genen
christ li chen Iden tität (vgl. Johnson, 2016� 15).

Die Geschichte von AS ist repe titiv, da dieselben Topoi immer wieder
repro du ziert werden, wozu aber keine exakte Wieder ho lung
notwendig ist, sondern einfach ein Hervor rufen derselben
Konno ta tionen ausreicht (vgl. Johnson, 2016� 17). Da der moderne AS
ab dem 19. Jahr hun dert zuneh mend vom Chris tentum gelöst war/ist,
wurden neue Behaup tungen in die Legende einge speist. Dazu gehört,
wer alles als Opfer und Täter gelten kann, wie sich der Tatbe stand an
den vermeint li chen Leichen darstellte und was als Beweise für die Tat
galt (vgl. Erb, 2010� 294). Im Laufe der Zeit kam immer wieder die
Frage auf, wieso es nur so wenige Ritu al morde gebe, wenn es sich
doch um eine reli giöse Vorschrift handle. Einer der anti se mi ti schen
Antworten auf diese Frage aus der Mitte des 19. Jahr hun derts zufolge
seien nicht „nicht alle Juden, sondern nur eine kleine, fana ti sche Elite
ausge wählter Männer […] in das talmu di sche Blut ge heimnis
einge weiht“ (Erb, 2010� 294). Der Aspekt der Elite sowie der gesamte
Inhalt der Ritu al mord le gende zeigt eindeu tige Paral lelen zu den
Erzäh lungen um Adrenochromgewinnung.
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Zudem folgt aus dem angeb li chen Agieren im Geheimen (vgl.
Johnson, 2016� 22) ein Zugrun de liegen des Topos des Welt ju den tums
(vgl. Wolf, 2021� 154).
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Weltjudentum 
Als Basis der Ritu al mord le gende und vieler weiterer
Verschwö rungs theo rien gilt der weit verbrei tete Mythos der
jüdi schen Welt be herr schung bzw. des Welt zio nismus, etc. Dabei wird
ange nommen, dass eine jüdische Elite die Welt herr schaft anstrebe
bzw. bereits inne habe, dabei Kriege orches triere (vgl. Wetzel, 2010�
335) oder wie in rezenten Fällen etwa ein Virus auf den Rest der
Gesamt ge sell schaft loslasse. Oft wird nicht eindeutig gemacht, dass
es sich bei der Elite um eine „jüdi sche“ handle, implizit oder durch
bestimmte Kontex tua li sie rungen aber dennoch deut lich gemacht. Ein
Beispiel dafür wäre die Prädi ka tion der Elite als Nephilim,
Misch wesen aus der altis rae li schen Mytho logie, die von
mensch li chen Frauen und gött li chen Wesen gezeugt wurden (vgl.
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Petruz zello, o.J.). Die Welt ver schwö rung wird zwar oft
kommu nis tisch genannt wird, was aber als Schirm für eine Jüdi sche
steht und wird (bzw. wurde auch im Natio nal so zia lismus) oft gemeint,
wenn vom jüdi schen Bolsche wismus die Rede ist/war (vgl. Pufelska,
2010� 47).

Dämonisierung 
Damit und eben falls mit der Ritu al mord le gende einher geht der
Topos des teufl i schen, sata ni schen Juden. Die Argu men ta tion
dahinter fußt auf christ li cher Theo logie. Dies führt zu einem Bild,
dass Jüd:innen als Oppo si tio nelle oder sogar Mörder von Jesus
gesehen werden (vgl. Blum, 2010� 113). Ihnen wird dabei etwas sehr
mythi sches, anti christ li ches, diabo li sches zuge schrieben (vgl. Gow,
2010� 26). Stark mit diesem Topos sind natür lich Mytho lo gi sie rungen
vom Judentum zu verbinden, die eben falls oft anti se mi ti sche
Auswüchse haben. Es ist anzu nehmen, dass sich der Topos des
„dämo ni schen Juden“ beson ders im streng- christlichen Umfeld
verbreitet (vgl. Gow, 2010� 28).
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Geld- und Wucherjude
Eng damit verbunden ist das seit dem Mittel alter bestehende Bild der
jüdi schen Finanz herr schaft (vgl. Escher, 2010� 348-349). Später wurde
auch davon gespro chen, dass sie die Wall Street, die Medien sowie
die Welt wirt schaft beherr schen würden. Daraus entstanden die
Vorur teile, Jüd:innen seien reich, geizig und geld gierig (vgl. Escher,
2010� 348-349). Beson ders aus der Zeit des Natio nal so zia lismus ist die
Dicho tomie des schaf fenden Deut schen und des raffenden Juden
bekannt (vgl. Wyrwa, 2010� 172).
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Jüdisch- Freimaurerische Verschwörung 
Die Jüdisch- Freimaurerische Verschwö rungs theorie entstand im
christ li chen Umfeld des post- revolutionären Frank reich, um rezente
poli ti sche Entwick lungen zu erklären (vgl. Tagu ieff, 2013� 28). Zu
Beginn wurden Frei maurer als alles be herr schenden, im
Unter grund agierende Elite verstanden (vgl. Butter, 2020� 110). Kurz
danach aber gab es schon fast keinen Unter schied mehr zwischen
Frei mau rern und Jüd:innen; es kam und kommt oft zu
Gleich set zungen (vgl. Butter, 2020�163-164). So ist also die
Verschwö rungs theorie um das Welt ju dentum auch mit jener um
Frei maurer verbunden. Grund sätz lich glei chen sie auffällig
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anti se mi ti schen Verschwö rungs theo rien. Es war also sicher kein
Zufall, dass die Propa ganda des Natio nal so zia lismus Judentum,
Frei mau rerei und Marxismus in einem Atemzug nannte.

Brunnenvergiftung 
Eben falls seit dem Mittel alter exis tiert der Vorwurf der
Brun nen ver gif tung als ein alter Stereotyp zur Verleum dung von
Jüd:innen, dem zufolge sie lebens not wen dige Nahrungs mittel und vor
allem Trink wasser absicht lich vergiften würden, um die
Allge mein be völ ke rung so hinter listig zu töten (vgl. Soyer, 2019� 64).
Beson ders während der Pest fand diese Legende anklang und führte
zu euro pa weiten Juden ver fol gungen und Pogromen, aus denen
hundert tau sende Todes opfer hervor gingen (vgl. Herzig, 2010� 49).
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Geschlechtertransgression 
„In der zweiten Hälfte des 19. Jahr hun derts, spätes tens im Fin
de Siècle setzten sich im Bild ar chiv der Moderne Verschlin gungen von
anti se mi ti schen und frau en feind li chen Image rien durch, welche zu
den gesell schaft lich und kultu rell überaus wirk samen
Reprä sen ta tionen des ‚effe mi nierten Juden‘ und der ‚masku li ni sierten
Jüdin‘ führten.“ (Stögner, 2008� 70). Stögner (2008) beschreibt den
anti se mi ti schen Topos des effe mi nierten Juden, der beson ders im
Natio nal so zia lismus aufge griffen wurde, in dem eine strikte Tren nung
der Geschlech ter rollen sehr wichtig war. Dieses Muster exis tiert aber
über den Natio nal so zia lismus hinaus und wird heute noch oft
verwendet, auch (und wie im analy sierten Mate rial) verbunden mit
der Abwer tung von Homosexualität.
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3.4. Zusam men fas sung: Topos- Themen-
Verknüpfung

Betrachtet man, in welchen thema ti schen Schwer punkten welche
Topoi aufge griffen werden, so fällt auf, dass fast immer der Topos des
Welt ju den tums zugrunde liegt (s. Tabelle 3). Ähnlich häufig findet eine
Dämo ni sie rung bzw. Mytho lo gi sie rung von Jüd:innen statt. Auch der
Topos des Geld- und Wucher juden findet bei fast jedem
thema ti schen Schwer punkt Anklang. Die Brun nen ver gif tung ist der
mit Abstand am seltensten vorkom menden Topos, auf den ledig lich in
einem thema ti schen Schwer punkt Bezug genommen wird.
Grund sätz lich sei ange merkt, dass all diese Topoi Hand in Hand
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Tabelle 3: Verknüp fung der Topoi mit den Videos nach Themencodes

A B C D E F G H I J

Weltjudentum ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Geld- und Wucherjude ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Ritualmordlegende ✓ ✓ ✓ ✓

Dämonisierung ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Brunnenvergiftung ✓

Freimaurer ✓ ✓ ✓

Geschlechtertransgression ✓ ✓ ✓

gehen, sich teil weise gegen seitig einschließen und niemals isoliert
vonein ander zu betrachten sind. Dasselbe trifft auf den Charakter
einer Super ver schwö rungs theorie zu, wie sie QAnon eine ist.

Die Nomi na tion und Prädi ka tion der Elite stimmen mit sehr vielen
der Topoi überein. Die Elite wird als über na tional gesehen, als
agie rend im Geheimen, als vernetzt, als tradi tio nelle Werte
zerstö rend, als unter schied liche Staaten beherr schend und als
wich tige staat liche Organe unter wan dernd. Diese Analyse
unter streicht, was durch die vorher ge henden Analysen bereits in
Erfah rung gebracht werden konnte, dass nämlich in der QAnon
Verschwö rungs theorie sehr starke anti se mi ti sche Tendenzen zu
finden sind.
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QAnon kommt aus dieser Analyse als klas si sche
Super ver schwö rungs theorie heraus (s. Abschnitt 1). Mit Fokus auf AS
konnten einer seits die für QAnon typi schen
Verschwö rungs er zäh lungen (wie etwa jene um Adreno chrom), aber
auch uner war tete (wie die Ereig nis ver schwö rungs theorie um 9/11
oder der Topos der Brun nen ver gif tung) heraus ge ar beitet werden
können. Eine inter es sante Dynamik ergibt sich aus dem Vorwurf, die
Elite gehöre einem Kult, einer Reli gion an und dem eigenen Verhalten
der Kommen tie renden. Auch hier argu men tiert ein Groß teil von
ihnen mit Bibel stellen. Das heißt, reli giöses Verhalten gilt als Vorwurf
und als Habitus gleichzeitig.
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Auffal lend ist zudem, dass die Kommen tie renden zu einem gewissen
Teil selbst entscheiden können, wer oder was zur
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Verschwö rungs theorie gehört oder eben nicht. Damit ist den
einzelnen Kommen tie renden eine gewisse Deutungs hoch heit
über lassen. Die Entschei dung, wer oder was im Detail Teil der
vermeint li chen Verschwö rung ist, liegt beim Indi vi duum und
viel leicht stellt genau diese Möglich keit, die Realität selbst gestalten
zu können, eine gewisse Attrak ti vität dar.

Fazit
In Zukunft ist nicht davon auszu gehen, dass die Verbrei tung von
Verschwö rungs theo rien Halt macht. Weil Verschwö rungs theo rien oft
anti de mo kra ti sche und menschen feind liche Poten ziale in sich tragen,
gilt es, Verant wor tung zu über nehmen und zu versu chen, dieser
Verbrei tung etwas entge gen zu setzen. Wie kann ein solcher
Wider stand aber aussehen? Butter (2020� 227-229) betont, dass es
keine allge mein gül tige Lösung dafür gibt. Eine Möglich keit, der
Verbrei tung von Verschwö rungs theo rien in Zukunft
entge gen zu wirken, ist ihm zufolge das Lehren und Lernen von
Gesell schafts kom pe tenz, Medi en kom pe tenz und
Geschichts kom pe tenz. Da Verschwö rungs theo rien durch Sprache
leben und weiter ge tragen werden, zählt zu diesen Kompe tenzen
sicher lich das vorzei tige Erkennen konspi ra tio nis ti scher
Termi no lo gien und sprach li cher Struk turen, besten falls bevor sie in
den Main stream eindringen können. So können Personen, die sie sich
langsam diese Sprache und womög lich dieses Denken anzu eignen
scheinen, recht zeitig darauf aufmerksam gemacht und zu Refle xion
ange regt werden.
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Anfang 2021 haben Verschwö rungs theo re tiker:innen versucht, das
Kapitol der USA zu stürmen, ein Gebäude, das symbo lisch für
Rechts staat lich keit und Demo kratie steht. Während der Hoch zeit der
Covid- 19 Pandemie, einer Zeit, in der gesell schaft li cher
Zusam men halt und gegen sei tige Rück sicht nahme stark von Nöten
waren, haben online und auf den Straßen viele besorg nis er re gende
Protest ak tionen statt ge funden. Im Zuge davon wurden einige
Verschwö rungs theo rien öffent lich verbreitet und sichtbar. Die
Sprache vieler Personen in poli ti schen Macht po si tionen hat
sicher lich dazu beigetragen, dass sich diese Gruppen bestärkt und
unter stützt gefühlt haben bzw. fühlen. Das ist ein Beweis dafür, dass
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ANNEXE

Anhänge
Anhang A: Titel und Beschrei bung der Videos

1. Water Plant Worker Films Himself Dumping Sodium Fluo ride into
Water Supply 
In dem Video wird ein Arbeiter einer Wasser auf  be rei tungs an lage gezeigt,
der vermeint lich Sodium- Fluorid in Trink wasser schüttet. Anschlie ßend
werden unver öf fent lichte „Fakten“ über Sodium- Fluorid gezeigt, wonach
diese chemi sche Mischung das Immun system schwäche, zu Krebs und
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anderen schweren Krank heiten führe und zudem die Bevöl ke rung
wider standslos mache.

2. Mons anto Lobbyist Says Glyso phate is safe to drink 
In diesem Video wird ein Inter view mit einem vermeint li chen Lobby isten
der Akti en ge sell schaft Mons anto gezeigt, die beson ders für ihre Glyphosat- 
Produkte als umstritten gelten. Darin argu men tiert der Lobbyist, dass
Glyphosat nicht krebs er re gend sei, weigert sich aber, ein Glas davon zu
trinken. Dies wird als Beweis dafür gesehen, dass Glyphosat als Mittel
benutzt wird, um die Bevöl ke rung zu vergiften.

3. Dead Babies are In your Makeup, Food, And Soft Drinks 
In diesem Video geht es um die vermeint liche Exis tenz einer Indus trie, die
abge trie bene Föten oder Teile davon verkauft, um „Wirk stoffe“ ihrer Haut
oder Organe in Kosme tik pro dukte oder Lebens mittel einzu ar beiten, die
verjün gend wirken und die Potenz stei gern sollen.

4. Free mason Lodges Exposed 
Es wird eines Freimaurer- Ritual „entlarvt“, in Zuge dessen neue Mitglieder
aufge nommen werden. Dabei wird vermeint lich eine Ziege geop fert, deren
Blut das Ober haupt trinkt und Gebete auf Hebrä isch gehalten.

5. Shriner Free mason Admits To Worshi ping lucifer! 
In diesem Video wird ein vermeint li cher Frei maurer des Alten arabi schen
Ordens der Edlen vom mysti schen Schrein (Shri ners) „entlarvt“, dass er
Luzifer verehre. Der „Inter viewer“ fragt den Mann nach christ li chen
Werten, die der Mann wiederrum auf Luzifer umbettet.

6. McDo nald's Sells HUMAN MEAT In their Food 
In diesem Video wird ein vermeint li ches Gespräch zwischen Rabbi
Finkel stein und Pastor James Wick strom, einem anti se mi ti schen Radio- 
Präsentator, der Verschwö rungs theo rien verbreitet, gezeigt. Wick strom
„schafft“ es, Finkel stein aus der Reserve zu locken, der zugibt, dass Kinder
zu Opfern jüdi scher Blut ri tuale werden und durch koschere Schlacht höfe in
das Fleisch gelangen, das an McDo nalds verkauft werde.

7. Adreno chrome Comes From Killing Children 
Hierbei handelt es sich um ein Video, in dem die vermeint liche
„Gewin nung“ von Adreno chrom beschrieben wird. Es handle sich dabei um
ein satanisch- jüdisches Ritual von, das bereits seit der Antike exisitere.

8. Ex CIA Officer Exposes Adreno chrome Users 
Ein vermeint li ches Ex- CIA Mitglied “entlarvt” in diesem Video die
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Repu bli ka ni sche Partei, die laut ihm sehr nahe zu statis ti schen Illu mi nati
stehen. Diese gewinnen laut ihm durch Kindes fol te rung Adreno chrom
verwenden dies als Verjüngungsdroge.

9. Ohne Titel 
Das Video ist eine Art Ode an die Swas tika, an das Haken kreuz, dessen
Geschichte im Video aufge zeigt wird. Die erste Aufzeich nung des Symbols
geht auf ca. 10 000 Jahre zurück. Hitler habe das Zeichen auf eine Art und
Weise „entehrt“. Es wird implizit mittrans por tiert, dass die Verwen dung des
Zeichens nichts Nega tives per se ist.

10. The Holo caust is a lie and is mathe ma ti cally impossible! 
In diesem Video wird rech ne risch am Beispiel des Vernich tungs la gers
Treblinka vermeint lich „bewiesen“, dass der Holo caust nie statt ge funden
habe, da nicht genug Platz für die Ermor deten gewesen sei, um sie zu
begraben. Dies wird anhand einer Rech nung, also anhand der Mathe matik,
also anhand von Wissen schaft argu men tiert. Zudem basiere der Beweis für
die Exis tenz des Vernich tungs la gers Treblinka „ledig lich“
auf Augenzeugenberichten.

11. Rabbi Moshe Aryeh Friedman exposes Zionism and the truth 
In diesem Video wird ein Inter view mit Moishe Arye Friedman gezeigt, ein
ultra or tho doxer Jude, Anti zio nist und Holo caust leuger, dem Betrug und
Titel fäl schung vorge worfen werden. Im Video wird er als Rabbi beti telt,
„Experte“ vom Judentum sozu sagen. Tatsäch lich aber hat er kein
aner kanntes Rabbiner- Diplom und ist laut der jüdi schen Kultus ge meinde
"ledig lich ein Selbst dar steller". Das Inter view läuft wenig über ra schend ab.
Fried mann dele gi ti miert Israel, da ja nur Gott einen jüdi schen Staat schaffen
könne und leugnet den Holocaust.

12. Zionists Are Your Enemy 
Hierbei handelt es sich um ein Video, in dem zwei ortho doxe Juden über
Nicht- Jüd:innen spre chen, die laut reli giösen Texten Sklaven für die
Jüd:innen sein werden. Danach folgen Bilder von berühmten US- 
amerikanischen Poli ti kern, die mit Juden abge bildet wurden. Dies ist sei ein
Zeichen für die zionis ti sche Infil trie rung der US- amerikanischen Regierung.

13. Ohne Titel 
In diesem Video wird das Proto koll der Weisen von Zion eindeutig als Nicht- 
Fälschung bespro chen wird. Das Proto koll als Fälschung dazu stellen, diene
dazu, alle als anti se mi tisch zu bezeichnen, die es „durch schaut“ haben. Als
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Beweis wird ein Inter view heran ge zogen, das Milton William Cooper geführt
hat, ein Radio jour na list und Verschwörungstheoretiker.

14. William Cooper's Teaching On Zionism 
Hierbei handelt es sich um Video, in dem William Cooper eine
Radio sen dung hält, in der er über den Beginn und die Geschichte des
Zionismus spricht. Laut Cooper sei Zionismus eine Art Ablen kung gewesen,
um den briti schen Kolo nia lismus zu verdecken.

15. Lyor Cohen The Zionist Behind The Music Industry 
In dem Video werden die Geheim nisse von Lyor Cohen vermeint lich
„aufge deckt“. Cohen habe Homo se xua lität und Sata nismus in die
Musik in dus trie gebracht. Implizit wird mittrans por tiert, dass er an dem
„verdor benen“ Holly wood sei. Cohen ist ein typi scher jüdi scher Name. Lyor
Cohen ist israe li scher Staatsbürger.

16. Zionist Jews See All Non Jews as Beasts & Slaves 
Video, in dem ein ortho doxer Jude über eine Prophe zeiung aus dem Zohar
spricht, laut dem Nicht- Jüd:innen den Jüd:innen dienen wollen würden.

Anhang B: Nominationen

 

Kategorie Nominationen

Pronomen they

Einzelpersonen John Podesta, Marina Abra movic, Blue Bloods, Roth schilds, Ashke ‐
n azim (gemeint sind euro päi sche Jüd:innen im Vergleich zu arabi ‐
schen), Lyor Cohen

(Geheime) Orga ni sa ‐
tionen, poli ti sche
Einstel lung
& Einzelstaaten

Mons anto (lobbyist), Free ma sons, Demo crats, both/all parties
(uneinig), Globa lists, Zionists, Mossad, Jesuits, England, Swiss
Gover n ment(s), Roth schild state of Israel

Mythologisierung satanic witches, Nephilim

Firmen/Unternehmen Mons anto (lobbyist), McDo nalds, media, news broadcasts

Maledicta Mother fu ckers, Assholes, Devil’s whore, Jerk

Anhang C: Prädikationen

 

Kategorie Prädikationen

Mythisch/Kultisch worship ping lucifer, Spirit- cooking, sacri fice, kidnap ping children

Böse/Brutal evil, poiso ning, sick
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Zerstören Werte Destroy our country, disrupt Chris tian civi liza tions, destroy belief in god,
Zionism hija cked judaism

Betrügerisch crooked, corrupt

Beherrschend Joint rule, against the common people

NOTES

1  Zitate aus dem Korpus werden mit Videonummer.Kommentarnummer.
abgekürzt. Wird nur eine Zahl ange geben, so handelt es sich um ein Beispiel
aus der Video be schrei bung. Für Einsicht in das Korpus wird um
Kontakt auf nahme mit der Autorin gebeten.

2  In diesem Kommentar wird auf eine Schrift der laodi zea ni schen Kirche
Bezug genommen, eine christ liche Gemeinde, die in der antiken Stadt
Laodi keia bestand, nun aber keine Anhän ger schaft mehr hat. Aller dings
finden sich auch Erzäh lungen um die Kinder opfer in Ge- Hinnom im Tanach
und sind deshalb Teil der jüdi schen Lehre.

3  Ausführ liche tabel la ri sche Darstel lungen und Beispiele befinden sich in
Anhang B und C.

4  Natür lich gilt in manchen Teilen Ostasiens die Swas tika nach wie vor als
Zeichen des Frie dens. Diese Bedeu tungs am bi va lenz machen sich
Verschwö rungs theo re tiker aber zugute. Die Swas tika hat seit dem
Natio nal so zia lismus auch eine andere Bedeu tung, die es nicht zu
verharm losen gilt.

RÉSUMÉS

Deutsch
Die Super ver schwö rungs theorie (vgl. Butter, 2020� 34) QAnon bedient sich
einer Reihe anti se mi ti scher Codes und struk tu rellem Anti se mi tismus (vgl.
Beirich, 2021� 92). Dieser Beitrag illus triert, wie erschre ckend deut lich
anti se mi ti sche Topoi im QAnon- Spektrum repro du ziert werden. Im Fokus
stehen dabei nicht die Ideo logy Broker (vgl. Blom maert, 1999� 9) dieser
Diskurs ge mein schaft, sondern kleine Akteur:innen, die im sozialen Medium
Facebook unter Beiträge kommen tieren. Um zu analy sieren, ob und wie sich
Verschwö rungs theo re tiker:innen anti se mi ti scher Codes bedienen, wird eine
Diskurs ana lyse ange wandt, die sich am DIMEAN Modell nach Warnke &
Spitzmüller (2008) orien tiert. Die wort- und propo si ti ons ori en tierte Analyse
erlaubt es in Kombi na tion mit der tran s tex tu ellen Analyse auf Topoi zu
schließen, die im Zuge der Diskus sion unter den
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Verschwö rungs theo re tiker:innen repro du ziert werden. Zusätz lich wird eine
Nominations-  und Prädi ka ti ons ana lyse (vgl. etwa Reisigl & Wodak, 2009)
durch ge führt, durch die verdeut licht wird, wie die betref fende
Diskurs ge mein schaft die vermeint li chen Verschwörer:innen imagi niert. An
dem relativ kleinen Korpus zeigt sich eine außer or dent liche Varietät an
anti se mi ti schen Inhalten. Zu den anti se mi ti schen Topoi, die repro du ziert
werden, zählen die Mythen des Welt ju den tums, des Geld- und
Wucher juden, der Ritu al mord le gende, der Brun nen ver gif tung etc. Mit den
zuneh menden Möglich keiten diver si fi zierter Infor ma ti ons ver brei tung und - 
produktion wächst auch die Gefahr der Weiter gabe von
Falsch in for ma tionen bis hin zu Verschwö rungs theo rien. Die Verbrei tung
von Verschwö rungs theo rien auf sozialen Medien – nämlich auch auf
main stream Platt formen wie Face book – zeigt die Wich tig keit, solche
Diskurse zu verstehen. Die (ange wandte) Lingu istik kann dabei helfen, die
Sprache von Verschwö rungs theo rien zu analy sieren und so zu einer
mögli chen Präven tion der weiteren Verbrei tung beizutragen.

English
The super- conspiracy theory (cf. Butter, 2020� 34) QAnon makes use of a
number of anti semitic codes and struc tural anti semitism (cf. Beirich, 2021�
92). This article illus trates how shock ingly clearly anti semitic topoi are
repro duced in the QAnon spec trum. The focus does not lay on the ideo logy
brokers (cf. Blommaert, 1999� 9) of this discourse community, but on small
actors who comment on posts on the social medium Face book. In order to
analyze whether and how conspiracy theor ists use anti semitic codes, a
discourse analysis based on the DIMEAN model according to Warnke &
Spitzmüller (2008) is applied. The word- and proposition- oriented analysis
in combin a tion with the tran s tex tual analysis allows to infer topoi that are
repro duced in the course of the discus sion among conspiracy theor ists. In
addi tion, a nomin a tion and predic a tion analysis (cf. for example Reisigl &
Wodak, 2009) is conducted, which clari fies how the discourse community in
ques tion imagines the alleged conspir ators. The relat ively small corpus
reveals an extraordinary variety of anti semitic content. The anti semitic
topoi repro duced include the myths of the inter na tional Jewish conspiracy,
the blood libel, the well pois oning, etc. With the increasing possib il ities of
diver si fied inform a tion dissem in a tion and produc tion, the danger of passing
on false inform a tion, including conspiracy theories, is growing as well. The
spread of conspiracy theories on social media – even on main stream
plat forms like Face book – shows the import ance of under standing such
discourses. (Applied) linguistics can help to analyze the language of
conspiracy theories and thus contribute to a possible preven tion of their
further spread.

Français
La super- théorie du complot (cf. Butter, 2020 : 34) QAnon se sert d’un
nombre signi fi catif de codes anti sé mites et d’un anti sé mi tisme struc turel
(cf. Beirich, 2021 : 92). Cette contri bu tion a pour but d’illus trer à quel point
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les topoï anti sé mites sont repro duits de manière effrayante dans le spectre
de QAnon. L’accent n’est pas mis sur les ideo logy brokers (cf. Blom maert,
1999 : 9) de cette commu nauté discur sive (discoursecommunity), mais plutôt
sur les commen taires des petits acteurs actifs sur Face book. Afin d’analyser
si et comment les théo ri ciens du complot se servent de codes anti sé mites,
une analyse du discours est appli quée. Celle- ci s’oriente sur le modèle
DIMEAN de Warnke & Spitzmüller (2008). L’analyse au niveau des mots et
des propo si tions permet, en combi naison avec l’analyse au niveau
trans tex tuel, de déduire les topoï qui sont repro duits au cours de la
discus sion entre les théo ri ciens du complot. En outre, une analyse de
nomi na tion et de prédi ca tion (cf. par exemple Reisigl & Wodak, 2009) est
effec tuée, qui met en évidence la manière dont la commu nauté discur sive
concernée imagine les conspi ra teurs présumés. Le corpus rela ti ve ment
court révèle une variété extra or di naire de contenus anti sé mites. Parmi les
topoï anti sé mites repro duits, on trouve les mythes de la théorie du complot
juif, la légende du meurtre rituel, l’accu sa tion de l’empoi son ne ment des
puits etc. Avec les possi bi lités crois santes de diffu sion et produc tion
d’infor ma tions diver si fiées, le risque de trans mis sion de fausses
infor ma tions, voire de théo ries du complot, augmente égale ment. La
diffu sion de théo ries du complot sur les réseaux sociaux – ainsi que sur des
plate formes grand public comme Face book – montre l’impor tance de
comprendre de tels discours. La linguis tique (appli quée) peut aider à
analyser le langage des théo ries du complot et contri buer ainsi à une
éven tuelle préven tion de leur diffu sion ultérieure.
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